
 

   

 
Liebe Eltern,  
liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Partner und Freunde der Schule, 
 
das Jahr verging wieder wie im Fluge, auch schulisch 
bot es allerlei Interessantes. Kurz vor Jahresende 
möchte ich Ihnen Eindrücke aus den letzten Schulwo-
chen vermitteln und auch schon ein wenig den Blick 
ins neue Jahr richten, für das wir wieder neue Ziele 
formuliert haben, die wir auch mit Unterstützung des 
Saarpfalz-Kreises, was Baumaßnahmen anbelangt, 
zuversichtlich realisieren wollen. Weihnachtszeit ist 
natürlich auch eine Zeit für die besten Wünsche und 
um danke zu sagen. 
 

 

         
 
                          

    Schulleiterin  

Rückblick auf den Tag der offenen 
Schule – Dank 
 

Der Informationstag für Grundschüler/innen am 
Samstag, dem 8. Dezember, war wieder ein großer 
Erfolg. Nach unserem Motto „Gemeinsam gelingt es" 
haben alle an unserem Schulleben beteiligten Grup-
pen das Charakteristische unserer Schule und die 
Gymnasiale Oberstufe präsentiert.  
 

Sehr herzlich bedanke ich mich  
- bei unseren Gästen für das Interesse an der Schule  
- bei unseren Schüler/innen und Lehrkräften für die 

Einblicke in den Unterricht, in Arbeitsgemeinschaf-
ten und Projekte und die tollen Mitmachangebote 
auch in den Fachräumen 

- bei der Elternvertretung, dem Schulverein, der 
Schülervertretung und unseren Kooperations-
partnern für ihren engagierten Einsatz. 

 
 
 

 

 
 

 
 
Zirkus-AG  
bei Herrn 
Rheinhardt 
 

 

Mein besonderer Dank gilt Herrn Philipp (Saar-Pfalz-
Bus GmbH), der über die gute Anbindung der Schule 
durch öffentliche Verkehrsmittel informierte.  

 

              Hausmeister Göddel  
 

Und natürlich wäre der 
Tag ohne das Haus-
meisterteam, das den 
Schulhof und die Zu-
fahrtswege von den 
Schneemassen befreit 
hatte, nicht möglich 
gewesen. 
 

Bedanken möchte ich mich auch bei allen Eltern, die 
durch Kaffee-, Kuchen- und Plätzchenspenden und 
aktive Mitwirkung zum Gelingen des Tages beige-
tragen haben.  
 

Einblick in den Natur-
wissenschaftsunterricht 
in Klasse 5 - Experimen-
tierführerschein - bei 
Frau Bell.  
 

Auch in diesem 
Jahr haben enga-
gierte Eltern selbst 
gebackene Plätz-
chen gespendet und mit viel Spaß und Elan verkauft, 
um mit dem Erlös weiterhin unsere nach der           
Tsunami-Flutkatastrophe nach 
Hilfsaktionen wieder aufgebaute 
Partnerschule in Indien zu unter-
stützen. Dieses Projekt wird feder-
führend von der Vertrauenslehrerin 
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Schulleben 

„Galileo“   

Wir warten nicht nur 
auf das Christkind. 
Mit Spannung erwar-
ten wir Post vom Bil-
dungsministerium, 
dass wir unsere Schule  —  wie 
von der Schulkonferenz beschlossen  —  in „Galileo-
Schule Bexbach“ umbenennen dürfen. Die Zeichen 
stehen gut. Der Brief an den Schulträger ist unter-
wegs.  
Vorab haben Schülerinnen der Klasse 6b mit ihrer 
Tutorin Birgit Kessler am Tag der offenen Schule 
„Galileo-Pätzchen“ gebacken, die „supergalaktisch“ 
schmecken. 

 Foto: Rosemarie Kappler 
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Gerda Scheel und der Schülervertretung betreut. 204 
Euro kamen so zusammen.  
 

Das sehr gut funktionierende Team der Elternver-
tretung bewies wieder einmal außerordentliches  
Engagement: Die ersten Helfer kamen bereits vor 
acht Uhr und die letzten gingen nach dem Aufräumen 
um 13.00 Uhr.  

 

Die Spendenfreude war so überwältigend, dass viele 
Leckereien übrig sind, die noch im Pausenverkauf zu 
Gunsten der Schülervertretung (SV) angeboten wer-
den. Frau Knapp, unsere stellvertretende Schuleltern-
sprecherin, hat auch zusammen mit ihrer Tochter 
Chiara einige Plätzchentüten bei der Neunkircher Ta-
fel abgeben. Somit dienen alle Köstlichkeiten unserer 

Eltern einem 
guten Zweck. 
Nicht nur in 
der Weih-
nachtszeit ist 
es wichtig, 
auch an ande-
re zu denken. 

 
Chiara Knapp überbringt der Neunkircher Tafel eine Plätzchenspende   

Auch in den nächsten Wochen öffnen wir unsere 
Schule und ermöglichen bei verschiedenen Veran-
staltungen einen Einblick in unseren Unterricht, das 
Schulleben und die Räumlichkeiten der Gemein-
schafts- und Gesamtschule Bexbach, die alle Ab-
schlüsse bis zum Abitur bietet. Gern stellen wir inte-
ressierten Eltern und Schüler/innen der Grundschule 
sowie Quereinsteigern aus umliegenden Gymnasien 
unsere Schule vor, und zwar im Rahmen des Schnup-
pertages am Samstag, dem 26. Januar (gemeinsamer 
Beginn um 8.30 Uhr), oder im persönlichen Gespräch 
nach Terminvereinbarung.  
 

Ein Informationsabend zur Gemeinschaftsschule für 
Grundschuleltern findet am Dienstag, dem 15.        
Januar, um 19.00 Uhr in der Cafeteria statt. 
 

Am Dienstag, dem 22. Januar, besteht um 19.00 Uhr 
in der Cafeteria für die A-Kursschüler/innen der Klas-
senstufe 10 und deren Eltern die Möglichkeit, sich 
über die eigene gymnasiale Oberstufe der Schule zu 
informieren. Herr Zender, Koordinator der Bexbacher 
Oberstufe, wird zusammen mit der Schulleitung die 
Oberstufe vorstellen, die in Kooperation mit den Ge-
samtschulen Neunkirchen und Schiffweiler organi-
siert wird. Die Klassenstufe 11 ist erneut am Standort 
Bexbach geplant. Die Hauptphase (Klassen 12 und 13) 
findet an der Gesamtschule Neunkirchen (Haspel-
straße) statt.  
 

Zurzeit besuchen 
29 Schüler/innen 
die Klassenstufe 
11 in Bexbach, wo 
sie in einem mo-
dern ausgestatte-

ten Klassenraum 
von eigenen Gym-
nasiallehrer/innen 
der Schule unter-
richtet werden. 
 

 

Schüler/innen der Klassenstufe 11 in Bexbach 
 

Zurzeit besuchen 724 Schüler/innen und Schüler die 
27 Klassen unserer Schule. 56 Lehrer/innen begleiten 
sie auf dem Weg zu den verschiedenen Abschlüssen. 
Durch vielfältige Maßnahmen zur vertieften Berufs-
orientierung und in engere Kooperation mit Betrie-
ben und der Agentur für Arbeit kümmert sich die 
Schule auch um Anschlüsse und stellt auch Weichen 
in Richtung Berufsleben. 
 

Anfang Februar finden an der Schule wieder zwei Be-
rufsinformationstage statt. Im Rahmen des berufsori-
entierenden Projektes „Zukunft konkret!“ organisiert 
die Schule mit Unterstützung von Frau Kanzlirsch 
(ALWIS) einen Berufsinformationsnachmittag (Di 5. 
Februar) und einen Berufsinformationsvormittag 
(Freitag, 8. Februar – letzter Schultag vor den Winter-
ferien). Zahlreiche Firmen und Institutionen stellen 
Ausbildungsberufe in der Jahrgangsstufe 8 vor.      
Folgende Unternehmen haben bereits zugesagt: An-
tony Group, Bundespolizei, Christliches Jugenddorf 
CJD, Fielmann, Framaco Steinbildhauerei, Homburger 
Bedachungs GmbH, Kreissparkasse Saarpfalz, Media 
Markt, Möbel Martin, Pro Seniore, Robert Bosch 
GmbH. 

Auch in diesem Jahr schnitten unsere Schülerlotsen 
wieder überaus erfolgreich beim Landeswettbewerb 
der Schülerlotsen ab. Sehr herzlich gratulieren wir 
den engagierten Preisträgern: Den 2. Platz belegte 
(nach einem 1. Platz im Vorjahr) Michael Krause, den 
3. Platz erreichte Julian Rudolf (Jg. 9).  
Unser Dank gilt auch dem Leiter der 
Bexbacher Verkehrsschule, Herrn 
Kommissar Grub, und Frau Nina Cul-
mann, die die Schülerlotsen regelmä-
ßig schulen und das Projekt „sicherer 

Schnuppertage und Informationsangebote 

Schülerzahlen - Abschlüsse / Anschlüsse 

Erneuter Wettbewerbserfolg 
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Schulweg“ betreuen. In einem kleinen Empfang wür-
digte Landrat Clemens Lindemann am 17.12. in An-
wesenheit des Bexbacher Bürgermeisters Thomas 
Leis das ehrenamtliche Engagement der Jugendli-
chen.  

„BSDS“ – nein, richtig gelesen, kein Druckfehler! 
Nicht nur Deutschland sucht den Superstar, sondern 
auch die Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule 
Bexbach. So wandelte man das Kürzel des Serienren-
ners im Pay-TV kurzerhand um: „Bexbach sucht den 
Superstar“ war geboren. 
 

Der diesjährige Talentwettbewerb fand am Donners-
tag, dem 15.11.12., in der 3.-6. Stunde in der Sport-
aula der Schule statt. Zuschauen durften in der 3. und 
4. Stunde die Klassen 5,7 und 8, in der 5. und 6. Stun-
de die Klassen 6,9 und 10. 
 

„Wir hatten in den letzten Jahren oft erst in den fach-
praktischen Prüfungen im Fach Musik bemerkt, wel-
che ungeahnten Talente in den Reihen unserer Schü-
ler schlummerten. Wir wollten sie mit diesem Talent-
wettbewerb  einfach früher entdecken und in ihrem 
Engagement in Sachen Musik bestärken“, erläuterte 
Musiklehrerin Annemarie Fürst einen der Ausgangs-
punkte zur BSDS-Aktion. So setzten die Musiklehrer 
der Gesamtschule  eine Anregung der Schüler in die-
sem Jahr bereits zum zweiten Mal in die Tat um und 
organisierten eine Ausschreibung. Bewerben konnten 
sich Schüler, die entweder ein Instrument spielen, 
sich gesanglich in der Lage sahen, einem fach-

kundigen Publikum 
vorzusingen oder zu 
tanzen. In der Tat 
meldeten sich rund 
dreißig Solisten und 
Duos zur ersten Aus-
scheidungsrunde. 
Vor den Augen und 
Ohren eines acht-
köpfigen Gremiums 
mussten sie  beste-
hen.  
 

Acht Solisten und 
vier Duos schafften 
schließlich den er-

sehnten Einzug ins Finale. Vor rund 300 Mitschülern 
gaben die Jungs und Mädchen der Klassenstufen acht 
bis zehn in der Sportaula ihr Bestes. 
 

Ob Gitarre, Klavier oder Schlagzeug, es fehlte kaum 
ein gängiges Musikinstrument. Doch im Gegensatz zu 

den bekannt markigen Sprüchen aus dem TV-Original 
legte die  Gesamtschul-Jury Wert auf musikalisch  
definierte und nachvollziehbare Bewertungen. Bei 
der Urteilsfindung waren neben der professionellen 
Jury der Musiklehrer auch die Klassensprecher ein-  
gebunden. 
 

„And the winner is…“ verkündete schließlich Modera-
tor Martin Schwarz die Namen der neuen Bexbacher 
Superstars. In der Kategorie Gesang siegten Michelle 
Thomas sowie das Duo Arthur Metz/Marvin Metzin-
ger. Den Bereich Tanz beherrschten eindeutig die 
beiden Breakdancer Ben Diprachu und Nicolas Mey-
er. Bei den Instrumentalisten gewannen Frederic 
Oberkircher und Salina Damer. Einen Sonderpreis der 
Jury erhielt 
C a r o l i n e 
Mastel für 
ihre imponie-
rende Darbie-
tung einer 
Beethovenso-
nate am Kla-
vier. „Den        
Bereich Klas-
sik wollen wir 
auf jeden Fall im nächsten Jahr aufnehmen“, erläu-
terte  Lehrerin Fürst in Anbetracht der so untypischen 
„Superstar-Darbietung“. 
 

Der Schulverein hatte Einkaufsgutscheine für die    
Sieger der jeweiligen Kategorien ausgesetzt, für alle 
gab es Urkunden und den ohnehin höchsten Lohn, 
den ein Künstler ergattern kann: einen lang-
anhaltenden Applaus des begeisterten Publikums. 

Elke Eder-Hippler anlässlich des Welttages 
des Buches zu Gast 
 

Am 13. November 2012 besuchte die Landtagsabge-
ordnete Elke Eder-Hippler anlässlich des Welttages 
des Buches die Gesamt- und Gemeinschaftsschule 
Bexbach. 
 

Die Schulleiterin Gaby Schwartz stellte den beson-
deren Gast in der Schul-Cafeteria den Klassen 5 b und 
5 d vor. Die Idee zu dieser Lesung ging übrigens von 
der Politikerin selbst aus, für die eine umfassende 
Leseförderung in unserer digitalen Gesellschaft ein 
persönliches Anliegen ist. 
 

Die Gesamt- und Gemeinschaftsschule Bexbach geht 
diesbezüglich selbst mit bestem Beispiel voran. So 
werden regelmäßig Autorenlesungen und Lesenächte 
mit Schülerinnen und Schülern – Übernachtung in der 

Bexbach sucht den Superstar  -  BSDS 
Musikalische Talentförderung 

Landtagsabgeordnete in ungewohnter  
Mission: Welttag des Buches 
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Schule inklusive! – veranstaltet. Selbstverständlich 
finden auch Vorlesewettbewerbe statt, die einen re-
gen Zuspruch finden. 

Elke Eder-Hippler liest in der Gesamt- und Gemeinschafts-
schule Bexbach 
 

Elke Eder-Hippler stellte das Buch „Das Schwein kam 
mit der Post“ von Jörg Juretzka vor. An die verdutzten 
Kinder richtete sie zunächst einmal die Frage, was 
denn alles per Postzustellung kommen könnte. Na-
türlich denkt dabei niemand an ein tibetanisches 
Kleinschwein namens Agathe, das die Hauptfigur Leo 
von seinem Onkel in einer Holzkiste „verpackt“ für 
zwei Wochen zur Pflege erhält. Leo wohnt mit seiner 
Familie im vierten Stock eines Hochhauses und muss 
Agathe mithilfe seiner Freunde vor der Entdeckung 
durch seine Eltern und den mürrischen Hausmeister 
Günzmann, der ein absolutes Tierhalteverbot ausge-
sprochen hat, bewahren. Das quietschfidele Schwein-
chen verursacht dabei ständig außergewöhnliche 
Umstände, die das Zwerchfell kitzeln. Agathe ist näm-
lich kein gewöhnliches Borstenvieh, sondern sie 
denkt nach, lacht und ärgert sich ab und zu.  
Juretzkas Buch führt den jungen Lesern vor Augen, 
wie bedeutsam Freundschaften sind und wie wir 
Menschen jedes Tier – auch ein Schwein – ins Herz 
schließen können! 
 

Den lebendigen Vortrag von Elke Eder-Hippler be-
dachten die Kinder am Ende mit großem Applaus. Das 
Buch schenkte die engagierte Vorleserin schließlich 
der Schulbibliothek, wo es zugleich den ersten Auslei-
her fand und schon etliche Vorbestellungen einge-
reicht wurden. 
 

Es ist vorbildlich, wenn sich Menschen, die keine aus-
gewiesenen Autoren sind, auf diese Weise für das 
Lesen, für Bücher, einsetzen. 
 
 

 

Weihnachten nähert sich mit raschen Schritten und 
die Schulbibliothek zollt diesem erfreulichen Um-
stand natürlich Tribut, indem in allen Bereichen Be-
sinnliches zu finden ist. 
 

So stellt das etwas andere Rätselbuch  „Unglaubliche 
Weihnachten“ Fragen, wie beispielsweise „Stimmt es, 
dass in Island dreizehn Weihnachtsmänner unter-
wegs sind?“ Die ganze Familie darf mitraten! „Hinter 
verzauberten Fenstern“ gewährt Cornelia Funke ei-
nen Einblick in die geheimnisvolle Welt eines beleb-
ten Adventskalenders. „Heißer Punsch – coole Liebe“ 
präsentiert vier Geschichten für die Vorweihnachts-
zeit – speziell für weibliche Leser! Das Büchlein duftet 
zudem – danke eines speziellen Lackes – nach weih-
nachtlichen Gewürzen. 
 

Das Hörbuch „Ein Weihnachtsgeschenk für Walter“ 
macht eine gebildete und kultivierte Ratte, die in der 
Privatbibliothek einer Kinderbuchautorin lebt und 
liest, zur Hauptfigur. In „Der Wunschpunsch“, eine 
Audio-CD nach der beliebten Geschichte von Michael 
Ende, dreht sich bereits alles um Silvester. Der Zaube-
rer Beelzebub Irrwitzer und seine Tante, die Hexe 
Tyrannja Vamperl, haben ihr Soll an bösen Taten 
nicht erreicht. Mithilfe des Wunschpunsches könnten 
sie den Rückstand noch aufholen. Ein ungewöhnli-
ches Duo, bestehend aus einem Raben und einem 
Kater, wollen ihren Plan durchkreuzen. 

 

Selbstverständlich darf 
auch der obligatorische 
Weihnachtsfilm nicht 
fehlen. Ein junger Kunst-
student besucht in „Das 
Weihnachtshaus“ sein 
Heimatstädtchen Placer-
ville, das schon bessere 
Zeiten gesehen hat. Die 
Menschen dort sind ver-
bittert und tragen 
schwer an ihren Sorgen. 
Er nimmt schließlich den 
Auftrag an, für die Ge-
meinde ein Wandgemäl-

de zu schaffen, das die Versöhnungsbotschaft der 
Heiligen Nacht vermitteln soll. Dieser Film hat auto-
biografische Züge und verweist auf den amerikani-
schen Maler Thomas Kinkade, der sich selbst „Painter 
of Light“ nennt. 
 

Daneben gibt es auch bei den Sach-Medien viel Neu-
es, etwa „Tiere in Feld und Flur“, „Radioaktivität. Was 
man wissen muss“ oder auf DVD „Evolution. Wie wir 
wurden was wir sind“.  

Aktuelles aus der Schulbibliothek 

 

Redaktion: Gaby Schwartz, Petra Kruse, Rudi Klaus 
Gesamtschule Bexbach, Eichendorffweg 1,  66450 Bexbach  

Tel.: 06826 9329-0, Mail: sekretariat.ges-bex@saarpfalz-kreis.de 
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Mit zwei Aktionstagen eröffnete die Gesamtschule eine 
außerunterrichtliche Reihe zum Thema „Sicherheit“. 
Die Bereiche Internet und Bahnverkehr waren die ers-
ten beiden Themenkomplexe, die mit den Schülerinnen 
und Schülern der Jahrgangsstufen 5 und 6 eingehend 
behandelt wurden. 

Unter dem Arbeitstitel „Internet – mit Sicherheit!“ in-
formierte Wolfgang Pfeifer, Fachjournalist und Refe-
rent im Auftrag der Landesmedienanstalt, die die Schu-
le anlässlich des „safer internet day“ zu mehreren Vor-
trägen in der Jahrgangsstufe 6 eingeladen hatte. 
„Surfen macht Spaß – damit das so bleibt, solltet ihr 
aber über einige Dinge genauer Bescheid wissen“, 
machte der Fachmann gleich zu Beginn seines Vortra-
ges deutlich. Und um den Schülern der Jahrgangsstufe 
6 ein anschauliches Beispiel zu liefern, verglich Pfeifer 
die beliebten sozialen Netzwerke mit einem Auto: 
„Man kann schöne Sachen damit machen, aber auch 
schlimme Unfälle produzieren!“ 

„Facebook“ – ein Begriff, der aus dem Alltagsleben un-
serer Schüler heutzutage nicht mehr wegzudenken ist. 
Doch was steckt dahinter? Zunächst einmal durften die 
Schüler einige ihrer Erfahrungen mit diesem wohl be-
kanntesten Netzwerk schildern. Dabei zeigte der Refe-
rent immer wieder  scheinbar harmlose, aber dennoch 
höchst brisante Details auf. So sei es den Betreibern 
der Netzwerke besonders wichtig, möglichst viele per-
sönliche Daten der Nutzer zu erfahren, da diese mit 
großem finanziellem Gewinn an Werbeunternehmen 
weltweit verkauft werden können. „Informationen sind 
das Gold des 21. Jahrhunderts“. 

Doch wie kann ich als unbedarfter Internet-Nutzer ver-
hindern, dass ungewollt Informationen über mich und 
meine Familie preisgegeben werden? – „Für euren 
Schutz müsst ihr selbst sorgen, das macht kein Netz-
werkbetreiber für euch!“ war eine der Warnungen des 
Referenten. Mit ganz konkreten Beispielen – mit weni-
gen Mausklicks via Beamer an die Leinwand projiziert – 
waren die Schüler „mittendrin“.  

Die Frage „Wie erstellt man sichere Passwörter“, Fach-
begriffe wie „account“, „community“ oder „nickname“ 
sowie ein paar Fakten zur Geschichte der sozialen Netz-
werke rundeten eine rundum gelungene Veranstaltung 
ab. „Ich glaube, ich war im Umgang mit meinem Com-
puter bisher sehr unvorsichtig“, zeigten sich nicht weni-
ge Sechstklässler im Anschluss sehr beeindruckt über 
das gerade Gehörte. Natürlich werden auch diese The-
men im weiteren Unterricht aufgearbeitet und noch 
bestehende Fragen der Kinder beantwortet.  Schließlich 
wolle man das Internet nicht verdammen, sondern viel-
mehr die Schüler zu  mündigen Internetnutzern ma-
chen, erläuterte Tutor Martin Schwarz im Anschluss an 
die Veranstaltung.  

Ein gefragter Wohlfühlort! 

Die Freiwillige Ganztagsschule Bexbach ermöglicht 
sowohl Grundschüler/innen als auch Schüler/innen 
der Gemeinschafts- und Gesamtschule ein nachmit-
tägliches Miteinander. In drei Grundschul- sowie 
sechs Gruppen der weiterführenden Schule werden 
die Kinder von Fachpersonal betreut. Nach der Aufga-
ben- und Lernzeit steht allen ein umfangreiches AG-
Programm zur Verfügung – es reicht von Sportange-
boten über kreative Gestaltung, Tanz, Theater bis hin 
zur Unterstützung in den Hauptfächern Deutsch, Ma-
thematik, Englisch und Französisch. 

Zurzeit ist unsere FGTS voll belegt, und es existiert 
eine Warteliste. Zum neuen Schuljahr wird es aber 
wieder Plätze geben. Die große Nachfrage bestätigt 
den Erfolg des pädagogischen Konzeptes, das durch 
umfangreiche Förderangebote für die Schüler abge-
rundet wird. So widmete sich die FGTS in diesem Jahr 
auch dem so genannten Hamet-Programm. Es bein-
haltet „handlungsorientierte Module zur Erfassung 
und Förderung beruflicher Kompetenz“. Eine recht-
zeitige vertiefte Berufsorientierung ist sehr wichtig 
für die Schüler, um die Weichen für ihre Zukunft von 
Anfang an richtig zu stellen. Im kommenden Jahr wird 
sich die FGTS in Zusammenarbeit mit der Saarbrücker 
Hochschule für Technik und Wirtschaft erneut dem 
Projekt der gezielten Jungen-Förderung annehmen.  

Am 14. Dezem-
ber fand wie im 
jeden Jahr in 
der Adventszeit 
eine Weih-
nachtsfeier für 
und mit den 
Kindern der 
FGTS statt. Die 

Eltern waren herzlich eingeladen und freuten sich 
über die verschiedenen Darbietungen der FGTS-
Schützlinge. Es wurde getanzt, gesungen, musiziert 
und vorgelesen, Weihnachtsgedichte natürlich! 

Aktionstag Sicherheit: „Safer Internet day“ Freiwillige Ganztagsschule Bexbach 
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Julia Trusova begleitete die Kinder dabei mit ihrem 
musikalischen Können auf dem Klavier. Auf einem 
besonderen Adventsbasar stellten die Kinder schließ-
lich noch ihre Bastelarbeiten vor, wobei sie vorab von 
ihren vor Ideen nur so übersprudelnden Teamleite-
rinnen tatkräftig unterstützt wurden. 
Das FGTS-Jahr fand auf diese Weise ein harmonisches 
Ende in der Gemeinschaft: Gemeinsam gelingt eben 
alles besser. 
 

Sehr herzlich danken wir unser ehemaligen Schulel-
ternsprecherin, Frau Angela Karbach, für ihr weiter-
hin außerordentliches Engagement. Seit Schuljahres-
beginn kümmert sie sich nicht nur ehrenamtlich um 
den Schulgarten, sondern leitet auch die AG „Lecker 
essen“, die sich sehr großer Beliebtheit erfreut. 
 

Unser Dank gilt auch der Schulelternsprecherin Frau 
Claudia Conrad, die ihr Amt aus persönlichen Grün-
den leider niederlegen musste. Wir freuen uns, dass 
sie uns weiterhin im Schulverein mit Rat und Tat un-
terstützt.  Als neuer Schulelternsprecher wurde Herr 
René Krause gewählt, stellvertretende Schuleltern-
sprecherin ist Frau Heike Knapp.  
 

Herzlich bedanken möchten wir uns auch beim Schul-
verein, insbesondere bei Frau Ulrike Barth-Müller 
und den Vorstandsmitgliedern. 
 

Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit.  

Mo 07.01.   1. Schultag nach den Weihnachtsferien 
Mi 09.01.    Pädagogischer Tag – 1. Teil – Unterrichtsschluss 

für alle Klassen 5-11 nach der vierten Stunde  
10.01. - 17.01.    Schulskikurs für angemeldete Schüler/innen 
Di  15.01., 19.00 Uhr – Infoabend für Grundschuleltern über   
                      Gemeinschaftsschule  
Di 22.01.      19.00 Uhr – Info-Abend Jahrgang 10 – Übergang  
                      in Gymnasiale Oberstufe 
Fr 25.01.      Ausgabe der Halbjahreszeugnisse – Unterrichts 
                      schluss nach der 3. Stunde 
Sa 26.01.     Schnuppertag für Grundschüler/innen  
                     – Unterricht in Jahrgang 5  (mit Ausgleichstag)  
Di 05.02.     Berufsinformationsnachmittag mit Betrieben in  
                     Jahrgang 8 
Fr 08.02.     Berufsinformationsvormittag mit Betrieben in  
                     Jahrgang 8 (3 Stunden - Beginn der Winterferien) 
11.02. -  15.02.  Winterferien      
25.03. - 05.04.    Osterferien 
29.04. - 17.05.    Betriebspraktikum in Jahrgang 8 
03.05. - 08.05.   Zeitraum der schriftlichen Prüfungen  
                             HSA und MBA 
Fr 17.05.      Ausgleichstag für Infotag für Grundschüler/innen 
                      – schulfrei 

Fr 31.05.        beweglicher Ferientag 
17. – 19.06.   Sozial-/Ökologiepraktikum in Jahrgang 7 
            Voraussichtlicher Zeitraum der mündlichen  
                        Prüfungen HSA / MBA 
 

Weitere Termine, auch die Oberstufe betreffend, entneh-
men Sie bitte dem Terminplan auf der Homepage: 
www.gesbex.de 

 

 
 

Gedanken zum Jahreswechsel 
 
Wie geht es uns? Sind wir gesund? 
Gibt’s zur Verzweiflung einen Grund? 
Besitzen wir, was uns gehört? 
Hat nichts und niemand das zerstört, 
was wir uns selber aufgebaut? 
 

Ist unser Tisch noch reich gedeckt? 
Hat keine Bombe uns erschreckt? 
Sind Durst und Hunger unbekannt? 
Leben wir im freien Land  
Und sind behütet durch den Frieden? 
 

Gibt’s Tage, da man richtig lacht? 
Schlafen wir ruhig in der Nacht? 
Sind Tränen eine Seltenheit? 
Ist nichts geschehen in letzter Zeit, 
was unser Leben ruiniert? 
 

Wenn es dem nächsten Jahr gelingt, 
dass es uns diesen Wohlstand bringt 
dann hat das Jahr uns reich beschert. 
Wer trotzdem dann ans Jammern denkt, 
der hat das alles nicht verdient. 
 
Ruth-Ursula Westerop 
 
http://www.weihnachtsgedichte24.de/zum_jahreswechsel.html 

 
 
 

Ich wünsche uns allen ein besinnliches 

und ruhiges Weihnachtsfest, erholsame 

Feiertage, Gesundheit, Frieden, Glück   

und Zufriedenheit für das Jahr 2013.  

Schon jetzt freue ich mich auf die          

weitere Zusammenarbeit aller am        

Schulleben Beteiligten im Interesse       

der uns anvertrauten Kinder und           

Jugendlichen. 

 

Neues von den Schulelternsprecher/innen 

Termine 


